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Vorwort 

Seit April 2012 haben der Deutsche Verein des Gas- und Wasserfaches e. V. (DVGW), der Fachverband 
Biogas e. V. (FvB) und die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) 
eine enge fachliche Kooperation im Bereich Biogas vereinbart. Ein wesentliches Ziel dieser Zusammenar-
beit ist es, hinsichtlich der sicherheitsrelevanten Anforderungen an die Errichtung und den Betrieb von 
Biogasanlagen konsistente Mindeststandards zu etablieren.  

Mit dem Merkblatt DVGW G 436-1 legen DVGW, FvB und DWA gemeinsam eine technische Regel für die 
vor allem auf landwirtschaftlichen Biogasanlagen eingesetzten Membranspeichersysteme vor.  

Inzwischen finden diese Speicher auch auf Kläranlagen oder abfallwirtschaftlichen Biogasanlagen Anwen-
dung.  

Nicht Gegenstand dieses Merkblatts 

•  sind externe Gasspeicher: diese werden im Merkblatt DVGW G 443 „Freistehende Biogasspeicher“ 
behandelt;  

•  ist die Gewährleistung der Gasdichtheit: diese wird im Merkblatt DVGW G 436-2 „Technische Dicht-
heit von Membranspeichersystemen“ behandelt. 

Das vorliegende Merkblatt gibt Planenden, Betreibern und Sachverständigen praxisorientierte Leitlinien 
für die Auslegung und den Betrieb von Membranspeichersystemen, die auf Fermentern, Nachgärern oder 
Gärrestelagern montiert sein können.  

Für weiterführende technische Hinweise zum Bau und Betrieb von Biogasanlagen, deren technische Aus-
rüstung oder sicherheitstechnische Anforderungen, wird unter anderem auf die Merkblätter DVGW G 293, 
DVGW G 437, DVGW G 438, DVGW G 439, DVGW G 436-2, DVGW G 443 oder das Arbeitsblatt DWA-A 
793-1 verwiesen. 

Kosten- und Umweltauswirkungen 

Das Merkblatt weist auf erhöhte Anforderungen an die Materialeigenschaften von Membranspeichersyste-
men hin. Durch die erhöhten Materialanforderungen werden Gasspeicher um ca. 10 % teurer. 

Durch Konkretisierung der Anforderungen zur Gewährleistung der Gasdichtheit kann zukünftig von einer 
nennenswerten Reduzierung von ungewollten Methanemissionen ausgegangen werden.  
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Änderungen 

Gegenüber dem Merkblatt DVGW G 436-1:2016-11 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Konkretisierung der Materialanforderungen, insbesondere bzgl. Brandschutzbestimmungen;  

b) Konkretisierung der Anforderungen an eine Stützluftversorgung; 

c) Formulierung von Qualifikationsanforderungen für befähigte Personen zur Verlängerung der Ge-
brauchstauglichkeit von Gasspeichermembranen; 

d) Formulierung von Prüfkriterien und Prüffristen zur Verlängerung der Gebrauchstauglichkeit von 
Gasspeichermembranen; 

e) Konkretisierung von notwendigen Funktionsprüfungen; 

f) Anpassung des Titels. 

In diesem Merkblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für personenbezo-
gene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird die weibliche 
und die männliche Form verwendet. Ist dies aus Gründen der Verständlichkeit nicht möglich, wird nur 
eine von beiden Formen verwendet. Alle Informationen beziehen sich aber in gleicher Weise auf alle Ge-
schlechter. 

Frühere Ausgaben 

DVGW G 436-1:2016-11 

DWA-Klimakennung 

Im Rahmen der DWA-Klimastrategie werden Arbeits- und Merkblätter mit einer Klimakennung ausge-
zeichnet. Über diese Klimakennung können Anwendende des DWA-Regelwerks schnell und einfach er-
kennen, in welcher Intensität sich eine technische Regel mit dem Thema Klimaanpassung und Klima-
schutz auseinandersetzt. Das vorliegende Merkblatt wurde wie folgt eingestuft:  

KA1 = Das Merkblatt hat indirekten Bezug zur Klimaanpassung  

KS2 = Das Merkblatt hat direkten Bezug zu Klimaschutzparametern 

Einzelheiten zur Ableitung der Bewertungskriterien sind im „Leitfaden zur Einführung der Klimakennung 
im DWA-Regelwerk“ erläutert, der online unter www.dwa.de/klimakennung verfügbar ist.  

BEGRÜNDUNG: Das Merkblatt berücksichtigt die Klimaanpassung über den Bezug auf statische Normen 
mit künftig klimabedingt erhöhten Windlasten.  

Die Sicherstellung der Gebrauchstauglichkeit und Tragfestigkeit von Membranabdeckungen ist eine we-
sentliche Voraussetzung für eine nachhaltige und klimaschonende Nutzung von aus Biomasse erzeug-
tem Gas als regenerative Energiequelle. Die Nutzung von Biogas leistet einen wesentlichen Beitrag für 
die Energieversorgung aus erneuerbaren Quellen.
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Verfasserinnen und Verfasser 

Dieses Merkblatt wurde im Rahmen der „Kooperation Biogas“ von der gemeinsamen DWA-DVGW-FvB-
Arbeitsgruppe KEK-8.5 „Biogasspeicherung – Membranabdeckungen“ im Auftrag und unter der Mitwirkung 
des DWA-Fachausschusses KEK-8 „Biogas“ und der FvB-DVGW-DWA-Arbeitsgruppe „Biogaserzeugung“ 
sowie in Abstimmung mit dem DVGW-Gemeinschaftsausschuss G-GTK-0-1 „Erneuerbare Gase“ erarbei-
tet. 

Der DWA-DVGW-FvB Arbeitsgruppe KEK-8.5 „Biogasspeicherung – Membranabdeckungen“ gehören fol-
gende Mitglieder an: 

ZIEGLER, Josef Dipl.-Ing., Schwandorf (Sprecher) 
BAUR, Josef Dipl.-Ing., Wolfertschwenden 
BLOCK, Ralf Dipl.-Ing., Sonsbeck 
KLINKMÜLLER, Lars Dipl.-Ing., Berlin  
RETTENBERGER, Gerhard Prof. Dr.-Ing., Trier 
SCHNATMANN, Christian Dipl.-Ing., Dortmund 
SEYBOLD, Bernd Dipl.-Ing., Düren 
SPRICK, Achim Dipl.-Ing., Lemgo 
TÖPPERWIEN, Linus Dipl.-Ing., Merkendorf 
VELMERIG, Christoph Dipl.-Ing., Unna 
WAGNER, Rosemarie Prof. Dr., Karlsruhe 

Dem DWA-Fachausschuss KEK-8 „Biogas“ gehören folgende Mitglieder an: 

SCHÄFER, Arnold Dipl.-Ing., Hamburg (Obmann) 
STEHLE, Roland  Dr. rer. nat., Heilbronn (stellv. Obmann) 
ALDA, Jörg Dipl.-Ing., Bochum 
DICHTL, Norbert  Prof. Dr.-Ing., Braunschweig  
GEBAUER, Jörg Essen 
HEETKAMP, Jörg Dipl.-Ing., Aachen 
HOBUS, Inka Dr. Ing., Wuppertal 
KLAAS, Uwe Dipl.-Chem., Bonn 
MÜLLER, Volker Dr.-Ing., Dresden 
RETTENBERGER, Gerhard Prof. Dr.-Ing., Trier 
SPRICK, Achim Dipl.-Ing., Lemgo 
VOß, Detlef Dipl.-Ing., Essen 
ZIEGENFUSS, Hans Peter Dr., Frankfurt 
ZIEGLER, Josef Dipl.-Ing., Schwandorf (Sprecher) 

Der FvB-DVGW-DWA-Arbeitsgruppe „Biogaserzeugung“ gehören folgende Mitglieder an:  

KLINKMÜLLER, Lars Dipl.-Ing., Berlin (Sprecher) 
BLOCK, Ralf Dipl.-Ing., Sonsbeck 
MACIEJCZYK, Manuel Dipl.-Ing. agr., Freising 
RETTENBERGER, Gerhard Prof.-Dr.-Ing., Trier 
SCHÄFER, Arnold Dipl.-Ing., Hamburg 
SCHNATMANN, Christian Dipl.-Ing., Dortmund 
WIESHEU, Marion Dipl.-Wirt.-Ing., Freising 
ZIEGLER, Josef Dipl.-Ing., Schwandorf 
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Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 

REIFENSTUHL, Reinhard Dipl.-Ing., Hennef 
Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 

Projektbetreuer in der DVGW-Hauptgeschäftsstelle: 

SCHRADER, Andreas Dipl.-Ing., Bonn,  
Gastechnologie und Energiesysteme 
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